


30. April bis 5. Mai 2019

StadtpARTie Einbeck
Außergewöhnliche Kunst & Kultur an besonderen Orten  
Über 30 Veranstaltungen und 20 Ausstellungen

Die Festivalbesucher können sechs 
Tage lang bewegende Klang- und 
Farbmomente erleben. Die Vielfalt 
bei den über 30 Veranstaltungen ist 
groß: hochkarätige Konzerte aus den 
Bereichen Folk, Rock, Jazz, Klassik, 
Singer und Songwriter sowie Lesun-
gen, Theater, Poetry Slam Show und 
vieles mehr. 

Außerdem lädt die StadtpARTie zu 
einer ART-Entdeckungstour ein: An 
mehr als 20  sonst nicht zugänglichen 
Orten Einbecks haben täglich von 11 
bis 18 Uhr facettenreiche Ausstellun-

gen geöffnet. Die Bandbreite reicht 
hier von Textilkunst und Skulptu-
ren bis hin zu Fotografie; von Öl-und 
Acrylmalerei bis zu Grafik.		

Am Eröffnungstag macht Kinder-
kunst Einbeck bunt. So wie an diesem 
Tag lebt die gesamte StadtpARTie von 
der Freude am Mitmachen, wie z. B. 
bei dem Chorprojekt.   (red/ne)

Informationen zum Programm,
 Vorverkaufsstellen sowie Tickets unter 
www.stadtpartie-einbeck.com
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Oktoberfest-Splitter
Zum fünften Mal startet die Hannig & Fuhrmann GmbH in das Unternehmen Oktoberfest Alfeld. 
„Nach einem Monat Vorbereitung stimmt es uns froh, dass unsere Stammbesucher ihre Plätze bereits fest gebucht haben,“ 
ist Detlef Fuhrmann froh. „Seitdem unser Ticket-System unter  www.oktoberfest-alfeld.de  eröffnet ist, sind über 500 Bu-
chungen bei uns eingegangen. Das zeigt „Oktoberfest–Fieber“ schon am Anfang des Jahres!“ 

Die Wünsche und Hinweise der Par-
ty-Gäste wurden ernst genommen 
und die Planung zum 5. Oktoberfeste 
entsprechend angepasst.

So wird ein zweites Zelt an die gro-
ße Halle angesetzt. Hier werden, wie 
bereits 2015, Bereiche für ein Glas 
Wein, ein stilles Eckchen für Gesprä-
che und eine  Zone für Raucher mög-
lich. Die lange Theke aus der Groß-
halle wird in das Service-Zelt verlegt 
und der Platz für die Tanzfläche somit 
erweitert.

Und natürlich spielen wieder „Die 
Würzbuam“ auf – wenn die Band tra-
ditionell von 10 bis 1 herunterzählt 
und die Gäste auf den Bänken tanzen, 
dann ist die Party „Oktoberfest 2019“ 
eröffnet.

In den kommenden Tagen wird für 
Interessenten aus Alfeld und der Regi-
on ohne Möglichkeit der Online-Bu-
chung ein Kartenverkauf in Alfeld 
eingerichtet. „Wir helfen gerne, bei 
der Bestellung Ihrer Karten und sind 
unter den beiden Informationsnum-
mern 0171 – 4894295 oder 08141 – 
4045265 erreichbar“ betont Detlef 
Fuhrmann und weist schon auf das 
nächste Jahr hin:
„Für die Freunde der AIM möchten wir 
schon jetzt auf Termine im nächsten 
Jahr hinweisen. Vom 2. bis 4. Oktober 
wird die Leineberglandmesse auf der 
Hackelmasch wieder ihre Tore öffnen 
und anschließend am 10. Oktober das 
6. Alfelder Oktoberfest starten. Wir 
freuen uns auf Sie!“  (gw)

Das neue Leinebergland
Kommunalreform: Städte, Gemeinden, Samtgemeinden und ein Flecken sollen zusam-
mengeführt werden

Am 26. Mai 2019 ist Europawahl. An diesem Tag sind auch die Einwohner des Fleckens 
Delligsen in der Zeit von 8 bis 18 Uhr zur Wahl eines neuen Bürgermeisters aufgerufen. 
In sieben Jahren, 2026, könnte dann für die Hilsmulde eine ganz neue Zeit anbrechen. 

Otto Prütz, Regierungsrat in Hannover 
und für die Kommunalreform zustän-
dig, hat mit dem Leinebergland viel 
vor. Was genau, verrät er noch nicht, 
aber die SIEBEN: fand heraus, dass es 
konkrete Überlegungen gibt, den Fle-
cken näher an die Stadt Alfeld und 
an das Leinebergland anzubinden. 
Damit zeigt die von der Landesre-
gierung angekündigte Reform erste 
Ergebnisse. 

Hinter dieser vagen Formulierung der 
„Kommunalreform Leinebergland“ 
könnte sich folgendes Konstrukt 
verbergen:  Die Samtgemeinde 
Leinebergland, die Stadt Elze, die 
Gemeinden Sibbesse, Lamsprin-
ge und Freden sowie die Stadt Alfeld 

und der Flecken Delligsen könnten 
zusammengelegt werden. In der Ver-
gangenheit war von Seiten der Lan-
despolitik immer wieder angeregt 
worden, dass sich Kommunen zusam-
menschließen sollten, um effizien-
ter und somit auch kostengünstiger 
arbeiten zu können. 

„Das neue Konzept dürfen Sie sich 
nicht vorstellen wie bei der Regi-
on Hannover, wo 2001 der Land-
kreis Hannover und die Kreisfreie 
Stadt zusammengelegt wurde,“ 
erläutert Regierungsrat Prütz. „Wir 
behalten die Verwaltungsstruktu-
ren bei, Bürgermeister bleiben im 
Amt und müssen nicht neu gewählt 
werden.“ Und Prütz fügt hinzu: „Das 

Leinebergland gehört doch sowie-
so schon immer zusammen.“ Für das 
neue „Leinebergland“ müsste auch 
Delligsen nicht den Landkreis Holz-
minden verlassen. „Die Aufgaben 
können sauber getrennt werden.“ 

Die Idee hinter dieser Verwaltungsre-
form: „Wir führen das fort, was Duin-
gen und Gronau mit der Gründung 
der Samtgemeinde Leinebergland in 
weiser Voraussicht schon angefangen 
haben.“ Prütz ist überzeugt, dass die-
ses Modell Zuspruch finden wird. 

Die SIEBEN: ist ein Vorreiter dieser 
Region. Das neue Verwaltungsgebiet 
entspricht genau dem Verteilungsge-
biet des Magazins. (red/hst)

Informations- und Einschulungstag am 6. Mai 2019 um 19 Uhr

Kaufmännische Berufsausbildung,  
Berufserfahrung und dann? 
Staatlich geprüfte/r Betriebswirt/in 
Die Fachschule Betriebswirtschaft richtet sich an die Absolventen einer kaufmännischen Ausbildung, die sich 
nach einiger Zeit im beruflichen Alltag weiterentwickeln und neue berufliche Perspektiven anstreben möchten.

Die Motive für eine Weiterbildung 
sind unterschiedlichster Art: auslau-
fender befristeter Arbeitsvertrag, 
Wiedereinstieg nach der Kinderer-
ziehung, Überwindung von Karriere-
schranken…. 

Für den technisch gewerblichen 
Bereich existiert zwar ein vielfältiges 
Weiterbildungsangebot, z.B. über 
Meister- und Technikerschulen, im 
kaufmännischen Bereich fehlt aller-
dings oft eine adäquate und ortsnahe 
Weiterbildungsmöglichkeit. 

Hier schließt die BBS Alfeld mit der 
Fachschule Betriebswirtschaft zum 
Schuljahr 2019/20 eine Lücke im Wei-
terbildungsangebot. Als einzige Fach-
schule in der Region bietet die BBS 
Alfeld die Ausbildung von Betriebs-
wirten in zwei Jahren an. Da es sich 

bei der BBS um eine staatliche Bil-
dungseinrichtung handelt, ist der 
Schulbesuch kostenlos. Für alle Teil-
nehmer besteht zudem die Mög-
lichkeit, eine Ausbildungsförderung 
(BaföG) zu beantragen.

Die Vollzeitausbildung endet mit 
dem Erwerb des Abschlusses „staat-
lich geprüfte/r Betriebswirt/in“ und 
zielt auf die Befähigung, in Unterneh-
men komplexe Aufgaben des mitt-
leren Managements zu bewältigen. 
Der zu erwerbende Abschluss ent-
spricht hierbei der Stufe 6 des Deut-
schen Qualifikationsrahmens (DQR) 
und ist somit dem Bachelorabschluss 
an Fachhochschulen gleichgeordnet.

Für Rückfragen steht Ihnen unter 
a.materne@bbs-alfeld.de der zuständige 
Abteilungsleiter zur Verfügung.

Weitere Informationen über die Ausbildungs-
voraussetzungen und –inhalte erhalten Sie über 
die Homepage (www.bbs-alfeld.de) oder direkt 
am Informations- und Einschulungstag, dem 
06.05.2019 um 19.00 Uhr. 

An der BBS Alfeld wird zum kommenden Schuljahr die Fachschule Betriebswirtschaft
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Otto Prütz, 
Regierungsrat

 in Hannover



So Anders - Neuerscheinung
Ein Mensch, der an einer Schafweide vorbeigeht, hört nur Mählaute ...  
er hat ja keine Ahnung!

Gerd Wolf kennt die Schafsprache 
und hat für dieses Büchlein übersetzt, 
welche Diskussionen die Ankunft 
eines Schafes auslöst, das anders ist. 
Martina Spangenberg hat das Trei-
ben auf der Schafweide im Lunautal 
in federleichten Zeichnungen festge-
halten.

Das Kinderbuch „So Anders“ themati-
siert – der Titel legt es nahe – das The-
ma Andersartigkeit. Es geht um ein 
„Flüchtlingsschaf“, das in eine klei-
ne Schafherde integriert werden 
soll. Gerd Wolf gelingt es, durch eine 
unbefangene und unbekümmerte 
Sprache in Kombination mit der leich-
ten Strichführung von Martina Span-
genberg, Klischees und Fettnäpf-
chen souverän zu umschiffen – auch 
von einem moralischen Zeigefinger 
werden die Leserinnen und Leser des 
Buches verschont.
Um die abwechslungsreiche Kul-
turlandschaft in Südniedersachsen 
zu erhalten, wird die Beweidung in 
der Region gefördert. Schafe spie-
len dabei eine besondere Rolle. Auch 
insofern ist das Thema „Schafe“ im 
Weser- und Leinebergland regional 
verankert. (red/ne)

Der Autor
Der gelernte Landwirt Gerd Wolf war 
als Sozialpädagoge in der Jugendhilfe 
und als Entwicklungshelfer in Latein-
amerika tätig. Im Ruhestand widmet 
sich der Göttinger der Imkerei und 
dem Schreiben.

Die Illustratorin
Die Tierärztin Martina Spangen-
berg betreibt seit  20 Jahren in Nör-
ten-Hardenberg eine Kleintierpra-
xis. Gemeinsam mit ihrem Mann hält 
sie im benachbarten Hardegsen eine 
Herde der seltenen englischen Schaf-
rasse Kerry Hill. Sie malt seit 15 Jahren. 
„So Anders“ ist ihr erstes Buchprojekt.

Gärten im Weserbergland
Neuauflage mit aktualisierten Texten und neuen Fotografien

Dieses liebevoll gestaltete Buch lädt 
alle Gartenfreunde zu einer Ent-
deckungsreise entlang der Weser 
ein. Zwischen Steinhuder Meer und 
Reinhardswald sind im Weserberg-
land eine Vielzahl von Schlossgär-
ten, Kurparks, Klostergärten, Stadt-
parks, Gutsgärten, Wallpromenaden 
und Pfarrgärten zu entdecken. Die 
Entstehungszeit der Anlagen reicht 
vom Mittelalter bis zur heutigen Zeit 
und bildet somit auch die vielfältige 
Geschichte der Region ab.

Die von Henning Dormann überar-
beitete und ergänzte Neuauflage ist 
mit neuen eindrucksvollen Fotogra-

fien ausgestattet worden. Da die grö-
ßeren Park- und Gartenanlagen oft-
mals um Schlösser und Herrenhäu-
ser herum entstanden sind, führt 
das Buch „Gärten im Weserberg-
land“ auch zu vielen architektoni-
schen Sehenswürdigkeiten im Weser-
bergland. Es bietet den interessierten 
Leserinnen und Lesern viel Wissens-
wertes sowie mannigfache Anre-
gungen zu Entdeckungsreisen in der 
Region. (red/ne)

Widmer, Petra
Gärten im Weserbergland
Eine Reise zu Parks und Gärten entlang der Weser
Erweiterte Neuauflage mit aktuellen Fotografien
96 S.; mehr als 200 Abb.,
21,5 x 16,5 cm; Softcover mit Umschlagklappen 
und Fadenheftung;
978-3-95954-053-7; 19,80 €
Verlag Jörg Mitzkat,
www.mitzkat.de
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Bücher aus dem Weserbergland 
Verlag Jörg Mitzkat präsentierte Bücher als Botschafter für 
Südniedersachsen und Ostwestfalen auf der Buchmesse in Leipzig

Reisen durch Land und Zeit

mit Büchern aus dem Weserbergland

24 Bücher aus dem Weserbergland 

Die Buchmesse in Leipzig verzeichnete in diesem 
Jahr mit 286 000 Besuchern ein deutliches Besu-
cherplus. An vier Tagen präsentierten mehr als 
2500 Aussteller alles rund um das Buch. Wie in den 
Vorjahren war auch der Verlag Jörg Mitzkat mit sei-
nem regionalen Buchprogramm aus dem Weser-
bergland vertreten. Verleger Jörg Mitzkat konnte 
eine positive Bilanz ziehen: „Es ist gelungen, unser 
vielfältiges Buchprogramm von Bildbänden über 
Sachbücher bis zu Romanen und Krimis mit Regio-
nalbezug zahlreichen Interessenten näherzubrin-
gen“. Nach Leipzig kommen einerseits gerade am 
Wochenende Besucher aus Niedersachsen und 
Westfalen, andererseits sind einige Titel des Verla-
ges wie beispielsweise „Die NS-Reichserntedank-
feste auf dem Bückeberg 1933 - 1937“ auch von 
überregionalen Interesse.

2019 stellte sich der Verlag zusammen mit der Tou-
rist-Information Hochsolling im Reisebereich der 
Buchmesse vor. Anziehungspunkt war ein Postkar-
tenständer mit Weserbergland-Postkarten, die an 
den Messetagen gratis verteilt wurden und reißen-
den Absatz fanden. 

Als Neuerscheinungen konnte der Verlag Jörg 
Mitzkat das Kinderbuch „So Anders“ sowie illus-
trierte Leseausgaben von Wilhelm Raabe und die 
ebenfalls mit Illustrationen von Karl Cohnen verse-
hene Neu-Ausgabe des Buches „Dreizehnlinden“ 

von Friedrich Wilhelm Weber präsentieren. Aber 
auch die Titel „Gärten im Weserbergland“ sowie 
das schon genannte Buch von Bernhard Gelder-
blom zu den sogenannten „Reichserntedankfes-
ten“ auf dem Bückeberg bei Hameln stießen auf 
hohes Interesse.

Autor Gerd Wolf und Illustratorin Martina Spangenberg 
präsentierten zusammen mit Jörg Mitzkat ihr neues Kinder-
buch „So Anders“ auf dem Bücherfest in Leipzig.

Neben den aktuellen Büchern präsentierte der 
Verlag aber auch seine wichtigsten Backlist-Ti-
tel, wie die „Kleine Landeskunde Südniedersach-
sen“, Werke zur Geschichte des Nationalsozialis-
mus in der Region oder „Waldleben – Bilder und 
Texte zum Leben und Arbeiten im Sollinger Walde“, 
und natürlich die schön gestalteten Bildbände zum 
Weserbergland und zum Lipperland. Somit war der 
Verlag gewissermaßen auch als Botschafter des 
Weserberglandes und des Lipperlandes in Leipzig.

Insgesamt sieht sich Verleger Jörg Mitzkat darin 
bestätigt, hochwertige und individuelle Bücher zu 
publizieren. Im Wettbewerb um mediale Aufmerk-
samkeit müsse das Buch mit seinem hochwertigen 
Objektcharakter punkten und mit ansprechender 
Gestaltung dazu einladen, sich in das Betrachten 
von Bildern und das Lesen von Texten zu vertiefen. 
Der Trend zu anspruchsvoll gestalteten Büchern sei 
ungebrochen. (red/ne)

Der Trend geht zu anspruchsvoll 
gestalteten Büchern

Oktoberfest
Alfeld

SAMSTAG

12. 10. 2019

WWW.OKTOBERFEST-ALFELD.DE

Karten jetzt im Vorverkauf

Jetzt Plätze sichern :

FESTPLATZ 
HACKELMASCH

Die SIEBEN: verlost 3x  
das Buch „So Anders”

Bitte eine Postkarte mit Namen, Telefon-
nummer und Stichwort „So Anders”  
versehen und unserer Redaktion bis zum  
24. April 2019 zusenden. 

Unter allen Einsendungen 
entscheidet das Los. Viel Glück!  
Ihre SIEBEN: regional

So Anders von Spangenberg/Wolf
36 S.; 21 x 21 cm; gb; 
978-3-95954-073-5; 14,80 €
Verlag Jörg Mitzkat, www.mitzkat.de

Gewinn-Aktion

Die SIEBEN: verlost 5x  
das Buch „Gärten im Weserbegland”

Bitte eine Postkarte mit Namen, Telefon-
nummer und Stichwort „Weserbergland”  
versehen und unserer Redaktion bis zum  
24. April 2019 zusenden. 

Unter allen Einsendungen entscheidet 
das Los. Viel Glück!  
Ihre SIEBEN: regional

Gewinn-Aktion
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5., 6. und 7. April 2019, Region Hildesheim-Hannover

Europäische Tage des Kunsthandwerks

Am ersten Wochenende im April steht in 21 europäischen Ländern das Kunst-
handwerk im Fokus. 

2002 wurden die ETaK in Frankreich initiiert und etablierten sich mittlerweile 
auch in Deutschland. Bereits im dritten Jahr öffnen sich zu den ETaK zahlreiche 
Ateliers und Werkstätten in der Region Hildesheim-Hannover für Besucher. 
KunsthandwerkerInnen und DesignerInnen gewähren Einblicke in ihre Räum-
lichkeiten, ihr Gestalten und ihre fertigen Arbeiten und laden vereinzelt auch zu 
Workshops ein. 

Schalenobjekt – Cord Theinert

Taschen – Imke Ganteför 

Im Leinebergland können Interessierte der ange-
wandten Kunst an drei Orten den kreativen Gestal-
tern über die Schulter schauen:

Galerie Kurzweil
Atelierausstellung mit Atmosphäre: Malerin Anke 
Sowada spielt mit fotorealistischen Elementen im 
Kontrast zu völliger Auflösung in der Fläche. Helma 
Weigelt fertigt individuellen Schmuck aus besonde-
ren Materialien.
Gastaussteller zu den ETaK sind Barbara Leppich mit 
Taschen aus Leder und Lars Riedel mit Designer
möbeln sowie Skulpturen. In der Galerie Kurzweil 
wird Riedel Scheren und Messer schärfen.
Seminarstr. 2, Alfeld; Sa 10–18 Uhr & So 11–18 Uhr 

Antiquitäten und Kunst auf dem Rosenhof
Thomas Schmalz arbeitet seit 25 Jahren in Gehren-
rode als Bildhauer und Möbelrestaurator. In zwei 
Ausstellungsräumen finden die Gäste kompetent 
restaurierte antike Möbel, Gemälde und Acces-
soires sowie moderne Skulpturen in Stein und Holz 
von Thomas Schmalz. Im Gespräch erläutert er sei-
ne Arbeiten gerne.  Der schöne Innenhof mit Skulp-
turen im Außenbereich lädt ein, bei Kaffee und 
Kuchen zu verweilen.

Gehrenrode 5, Bad Gandersheim; Sa & So 11–17 Uhr
Metall-formen
Sabine Zimmermann arbeitet im Bereich Schmuck 
und Tischkultur – Unikate in ungewöhnlichen Fas-
sungen und Charakterstücke. In Serien dekliniert 
sie Formen und Gestaltungsmöglichkeiten durch. 
Immer dabei: edle Materialien, gute und material-
gerechte Verarbeitung, die Suche nach ausgewo-
genen Proportionen und stimmigen Dimensionen, 
klare Formen, Spannung durch Gegensätze.
Bäckerstr. 4, Gronau/Wallenstedt; Sa & So 14–18 Uhr

In Hildesheim beteiligen 
sich beispielsweise: 
Die Ateliers Güntherstra-
ße 40 in der Neustadt. Hier 
entstehen Schmuck, Gefä-
ße, Skulpturen, Gürtel und Taschenobjekte; ein 
Schmuck-Workshop kann gebucht werden, und 
Speis & Trank wird angeboten.

In der Galerie ZEHN präsentiert sich der Zusam-
menschluss von acht Gestalterinnen mit Produkten 
der Bereiche Schmuck, Mode und Interieur (Fr 10-18 
Uhr, Sa 10-16 Uhr, So 13-18 Uhr). Hier ist ein Work-
shop zum Thema Siebdruck geplant. 

Die Weberin Uta Wißmann  ze igt in ihrer 
Web-Werkstatt in Ochtersum hochwertige, farbi-
ge Tischwäsche, Schals und Kissen aus Naturgarnen 
(Fr 10-18, Sa 10-18 u So 10-14 Uhr) und gibt den Blick 
frei auf ihre Webstühle.

In der „Werk statt fürs Grobe“ von Sophie 
Hebach-Kloess und Jan Hebach in der Domänen-
straße in Marienburg werden silberne Gebrauchs-
geräte und -gefäße wie Besteck, Weinkannen und 

Becher, aber auch besondere 
Küchenmesser zu sehen sein; Bar-
bara Hast stellt als Gast Porzellan-
gefäße aus (Sa u So 12-18 Uhr).

Etwas außerhalb - in Bründeln 
- können Brigitta Müllers Kurs-Werkräume, in 
denen sie regelmäßig Goldschmiede-Kurse anbie-
tet, und die dort entstandenen Schmuckstücke 
besichtigt werden (Sa und So 11-18 Uhr).  (red/ne)

Eine Gesamtübersicht der Teilnehmen-
den, der besuchbaren Örtlichkeiten 
und der Angebote findet sich auf www.
hannover.kunsthandwerkstage.de.

Karten können nicht zurückgenommen werden. 
Keine Haftung für Sach-, Personen- und Vermögensschäden. 

Körperbehinderten Besuchern kann bei rechtzeitiger  
An meldung ein Platz reserviert werden. 

Samstag, den 29. Juni 2019
Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr
Theatersaal des Gymnasium, 31061 Alfeld (Leine) 

Vorverkauf Preisklassen:  31€   29 €   27 € 
Abendkasse jeweils zzgl. 4 €

Eine Veranstaltung von: Förderverein für Kunst und Kultur Alfeld und Umgebung e.V. und der Initiative Liederzeit - Zeit für Lieder, Delligsen

DOUGIE MACLEAN   
Scotland’s Much Loved Troubadour In Concert

Karten im Vorverkauf: 
Pressewelt Gebauer und Fernseh-Reschke in Delligsen,
Bücherparadies in Alfeld und im Kartenservice: (05187) 1419 
sowie liederzeit@gmx.de.
Eintrittskarten online buchen: www.hitix.de/liederzeit

Durch ein gut gepflegtes Partner-Netzwerk arbeiten wir eng mit anderen  
Gewerken zusammen und sind dadurch gut aufgestellt, flexibel und unabhängig. 

Ihr Fachmann für
Haustechnik

Sollten Sie Fragen oder Terminwünsche haben, melden Sie sich bei uns.

Heizungsbau · Sanitär-Installation · Solaranlagen ·
Holz- und Pelletkessel · individuelle Badgestaltung

x Buderus Öl- und Gas-Brennwert
 sowie Heizthermen

x Fröling Holz- u. Pelletkessel

x  Holz- u. Pelletkaminöfen

x Judo Entkalkungsanlagen

x Solaranlagen

x Rehau Hausinstallations-
 systeme aus Kunststoff

x Rehau Schalldämmende
 Abflusssysteme

x Moderne, individuelle und
 barrierefreie Badgestaltung

x und vieles mehr

Glenetalstraße 53, 31061 Alfeld (Leine)

Tel. (0 51 81) 44 29 · Fax 2 61 29

www.bicker-alfeld.de

E-Mail: bicker-kirsch@arcor.de

Beim Kauf einer neuen Heizungsanlage 
erhalten Sie den CO-Alarm 
(Kohlenmonoxidmelder) gratis dazu.

Samstag, 6. April 2019, Alfeld-Rockt-Café am Alfelder Bahnhof, 20 Uhr

City Kids Feel The Beat // Lester // Donnokov

Pop-Punk für eine neue Generati-
on: CITY KIDS FEEL THE BEAT fackeln 
auf ihrem Debütalbum „Cheek y 
Heart“ ein Feuerwerk aus mitreißen-
den College-Hymnen und kurzweili-
gen Gitarrenriffs zwischen ungezügel-
ter Lebensfreude und Realitätsflucht 
ab. Getragen sowohl von jugendli-
chem Optimismus als auch gereiftem 
Songwriting präsentieren sie uns einen 
zeitgemäßen Mix aus Pop-Rock, Par-
ty- und melodischen Hardcore-Anlei-
hen, der Fans von Zebrahead, Anti-Flag 
oder Neck Deep voll auf ihre Kosten 
kommen lässt und der das schwäbi-
sche Hinterland in ein sonniges, kalifor-
nisches Punk-Mekka verwandelt. 

„Cheeky Heart“ markiert einen neu-
en Abschnitt für die Band: Mit dem 
neuem, aus dem Produktionsum-
feld von Cro und Casper stammen-
den Produzenten Benny Hermann 
startete die Band Anfang des Jah-
res das Projekt Debütalbum. Heraus 
kam ein packendes, erfrischendes 
und vor allem musikalisch gewachse-
nes Punk-Album mit Teenie-Attitüde, 
das sich im Songwriting auf den Weg 
Richtung künstlerischer Selbstbestim-
mung macht. „Wir haben uns sowohl 
am Sound unserer Vorbilder und Lieb-
lingsbands orientiert, als auch dem 
Ganzen unseren neuen, persönlichen 
Stempel aufgedrückt“, so Frontmann 

Sven. Vitale Gitarrenriffs, nach vor-
ne peitschende Beats und unwider-
stehlich versüßte Refrains kleben sich 
im Ohr fest und verlassen dieses so 
schnell nicht wieder – das alles atmet 
den Geist anerkannter Szene-Grö-
ßen und macht „Cheeky Heart“ zu 
einem außergewöhnlichen Album, 
das sich auch im internationalen Ver-
gleich nicht verstecken muss. 

LESTER aus München unterstützt die 
Jungs von City Kids Feel The Beat mit 
der Lüge vom großen Plan. Mit die-
sem grundehrlichen Debüt-Album 
konnten sie ihre Energie auf Platte ein-
fangen. In sich gekehrte Texte in einer 

immer lauter werdenden Welt treffen 
auf ein Gemisch von Punkrock, Indie 
und dem Emo der 90er Jahre, bevor 
Mascara-Musiker das Genre verein-
nahmten. Ihre Mischung nennen LES-
TER Heavy Pop, da sie Punk-Rock-
Sound mit sich in Gehörgänge ein-
nistenden Melodien vermengen. So 
melancholisch die Texte der Münch-
ner sind, so laut und energiegeladen 
sind ihre Liveshows. 

Die Jungs von Donnokov aus Jena 
werden den Abend eröffnen und das 
Potpourri aus bestem Punk-Rock bes-
tens abrunden.  (red/ne)
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr; VVK 9 €, AK 11 €
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Tickets für das Konzert gibt es online unter 
www.alfeld-rockt.de oder im Bürgeramt der 
Stadt Alfeld (Leine).

CITY KIDS FEEL THE BEAT LESTER

 „Weihnachtsoratorium auf Helgoland“ heißt ein winterliches Musik-
projekt zwischen den Jahren, zu dem die SingAkademie Niedersach-
sen interessierte Chorsängerinnen und –sänger aus dem norddeut-
schen Raum einlädt. 

Vom 28. bis 30.Dezember 2019 trifft 
man sich auf Deutschlands einziger 
Nordseeinsel, um die Kantaten 1-3 
des Meisterwerks von J.S. Bach am 
29. Dezember in der Nordseehalle 
aufzuführen. Und das in einer span-
nenden neuen Art. 

Für den Chor und die Solisten 
sind es durchgängig die vertrau-
ten Noten von J.S. Bach. Aber die 
Orchesterbegleitung übernimmt 
das Ensemble „Westfälische Saxo-
phoniker“. Auch sie spielen Origi-
nal Bach. Aber an einigen Stellen 
machen sie groovende Jazz-Aus-
flüge um dann wieder zum Original 
zurückzukehren. 

Eine spannende musikalische 
Erfahrung. Neben dem musikali-
schen Erlebnis gibt es Angebote zur 

Dünenfahrt mit Robbenbeobach-
tung oder einer Bunkerführung.

We r  d a s  p o p u l ä r e  We r k  g u t 
beherrscht und sich fürs Mitma-
chen interessiert, sollte sich umge-
hend per Email an die Organisati-
onsleitung der SingAkademie Nie-
dersachsen wenden: projektesan@
gmail.com. Von dort erfährt man 
die näheren Einzelheiten des Pro-
jektes. (red/ne)
 

SingAkademie Niedersachsen e.V.
vorstand@singakademie-niedersachsen.de 
Buchholzmarkt 13
31167 Bockenem
05067-697504
0175.2972472

 

Mitsing-Event zwischen den Jahren
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Die neuen Ausschreibungen, Flyer und Plaka-
te sind veröffentlicht. Ebenso der neue Stre-
ckenverlauf (nur eine Änderung  beim Kinder-
lauf gegenüber 2018). Die Anmeldung wird ab 
Anfang April möglich sein.

Auch in diesem Jahr werden ab Anfang Mai 
2019 mit den beteiligten Laufgruppen der Ver-
eine LAV Alfeld, MTV Röllinghausen und TSV 
Warzen wieder Trainingsläufe angeboten. Die 
Termine werden zeitnah veröffentlicht.

Bis zu 75 Staffeln á sieben Läuferinnen und Läu-
fer können beim Staffelmarathon an den Start 
gehen. 

Zusätzlich können bei den beiden Kinderläufen 
150 Mädchen und 150 Jungen starten und die 
Innenstadt mit den stimmungsvollen Strecken-
posten zu einer Laufparty verwandeln.  (red/ne)

www.staffelmarathon-alfeld.de

12. Alfelder Bernd-Meyer-Staffelmarathon
Die Planungen für den Marathon laufen mittlerweile auf Hochtouren.

Der aktuelle Streckenverlauf im Juni 2019 führt durch die Innenstadt. 
Auch in diesem Jahr werden sich die BesucherInnen über kompetente, 
witzige Streckenposten begeistern. 

Geschichten vom Straßenrand
„Lockruf des Südens“ von Wolfgang Groeger-Meier / Unterwegs auf der 
Bundesstraße 3 / Von Menschen und Heimat, Fernweh und Motoren 

Von Buxtehude nach Basel. Gleich 
hinter Hamburg fängt die deutsche 
Traumstraße an, die Bundesstraße 3 
– kurz: B3. Auf 800 Kilometern ver-
läuft sie von Norden nach Süden wie 
eine Lebensader durch Deutschland. 
In sechs Abschnitten reiste Wolf-
gang Groeger-Meier mit wechseln-
der Begleitung im grünen Oldtimer 
und entdeckte die Schönheit und 
Geschichtsträchtigkeit Deutschlands. 

Bereits auf der zweiten Etappe geht 
es durchs Leinebergland. Das Kopf-
steinpflaster auf der alten B3 bei 
Banteln. Eine Fahrt im Hanomag 

Kommissbrot auf Einladung der 
Siegfried-Grösche-Stiftung, die Mari-
enburg, die alte Kreuzung von B1 und 
B3 in Elze, eine Brauerei-Werbung 
für Herrenhäuser an einer längst 
geschlossenen Gastwirtschaft in Wül-
fingen... es sind die kleinen Dinge, 
die Wolfgang Groeger-Meier mit sei-
ner Kamera festgehalten hat. Auf den 
meisten Fotos parkt sein Reisevehi-
kel, ein BMW 2002 von 1975, fotogen 
irgendwo. Aber auch wer keine Autos 
mag, wird die Fotos mögen. 

Geschrieben hat Groeger-Meier die 
Geschichten nicht komplett selbst, 
er hat sich immer wieder Autoren 
gesucht. Zum Beispiel Jörn Thomas, 
gebürtig aus Elze, heute Leiter des 
Ressort Test und Technik bei „auto 
motor und sport“. 

Die B3 verbindet. Bezüge werden her-
gestellt und neu zusammen gesetzt. 
Alfeld taucht auf bei „Bauhaus und 
Design“. Von Gropius zu den Architek-
ten Herzog und de Meuron oder Zaha 
Hamid. Es geht um Heimat, Land-
schaft, Autos, Technik. Es geht um 
historische Handelsverbindungen. 
Die B3 war seit altersher eine wichti-

ge, wenn nicht die wichtigste Verbin-
dung von Norden nach Süden und 
in Gegenrichtung. Bevor es die Auto-
bahnen gab. Nebenbei Blicke in Vor-
gärten. Oder ins Atelier des Künstlers 
Klaus Staeck. 

Bergen-Belsen liegt an der B3 eben-
so wie die documenta, Elvis hat etwas 
mit der B3 zu tun, Bier und (Apfel-) 
Wein. An der B3 kann man viel über 
Deutschland lernen, wie in einem 
Freilichtmuseum. Entlang der Stra-
ße wächst die Sehnsucht nach dem 
Süden. Die Straße ist das Ziel. Ein 
Roadmovie als Buch. 

Wolfgang Groeger-Meier, 1963 in Ver-
sailles geboren, fotografiert weltweit 
für Automobilhersteller und Maga-
zine. Der Münchner hat aber auch 
einen direkten Bezug zur B3. „In den 
1970er Jahren sind wir von einem Vor-
ort von Paris in einen Vorort von Han-
nover gezogen. Fast zwanzig Jahre 
habe ich in Gehrden und Hannover 
gelebt, bevor ich nach Hamburg zog“, 
erzählt er der SIEBEN:. „Oft fuhr ich 
von Hannover über die B3 nach Ham-
burg. Nach meinen Reisebüchern 
über Traumstraßen in meiner franzö-

sischen Heimat und in Italien dach-
te ich oft daran, doch auch ein Buch 
zu einer deutschen Traumstraße zu 
machen. So kam ich auf die B3, deren 
Verlauf von Nord nach Süd für mich 
sehr interessant ist. Natürlich hat es 
mich besonders gereizt, Niedersach-
sen und das Calenberger Land neu zu 
entdecken.“ (hst)

Informationen:
Lockruf des Südens von Wolfgang Groeger-Meier
Corso Verlag, 200 S., gb; mit Schutzumschlag, 
zahlreiche Fotografien, 20 x 25 cm.
978-3-7374-0751-9; 24,90 €
www.verlagshaus-roemerweg.de/Corso_Verlag/

Die Jugendpflege der Stadt Alfeld 
(Leine) bietet einen Kreativ-Work-
shop zum Thema „Das etwas andere 
Tagebuch" für Kinder und Jugendli-
che ab zehn Jahren an. 

Der Workshop orientiert sich an den 
Comics wie „Greg´s Tagebuch“ oder 
„Mein Lotta-Leben" und man lernt 
dabei seine täglichen Erlebnisse 
zeichnerisch und schriftlich für sich 
festzuhalten. 

Comiczeichner Timo Stoffregen aus 
Hannover unterstützt mit hilferei-
chen und kreativen Tipps und zeigt 
dabei wie man seine ganz eigene 
Ausdrucksweise für sich entdecken 
kann. 

Vorkenntnisse braucht man keine, 
nur Lust und Spaß am Zeichnen und 
Schreiben. Es wird um Voranmeldung 
gebeten, da es nur eine beschränkte 
Zahl an Teilnehmerplätzen gibt. Der 
Workshop findet in den Osterferien 
statt.  (red/lm)

Informationen:
15. April 2019 von 10.00 - 13.30 Uhr 
Alfeld-Rockt-Café 
Teilnahme: 4 Euro/Person

Anmeldung bitte per Mail unter info@
jugendpflege-alfeld.de oder telefonisch unter 
05181-1318

Du zeichnest und schreibst gerne, 
magst es dich kreativ auszudrücken 

oder möchtest wissen wie sowas geht?
Dann ist dieser Workshop genau das 

Richtige für dich!
 

Bei diesem eintägigen Kurs macht Bei diesem eintägigen Kurs macht 
jeder sein eigenes „anderes" Tagebuch. 

Dabei lernst du deine täglichen
Erlebnisse zeichnerisch und schriftlich

festzuhalten, in deinem eigenen Stil
zu gestalten und bekommst viele

hilfreiche, kreative Tipps.
   

  Hier ein bißchen zeichnen, dort etwas 
Text oder doch lieber alles bunt bemalen?
Es liegt bei dir, denn alles ist möglich!

Egal ob witzig oder wortgewaltig,
in deinem "anderen" TAgebuch ist Platz dafür.

 

WeWer, Wann und Wo?  
Datum: 15. April 2019

Ort: Jugendpflege Alfeld
Bahnhofstraße 14

31061 Alfeld (Leine)
Zeit: 10:00 -  13:30 Uhr

Beitrag: 4€ pro TeilnehmerBeitrag: 4€ pro Teilnehmer 
Leitung: Timo Stoffregen 
(Illustrator,/Texter,/Comiczeichner)

   
Um Anmeldung wird gebeten!  

Kontakt:
info@jugendpflege-alfeld.de 

 05181-1318

Die SIEBEN: verlost 2x das 
Buch „Lockruf des Südens”

Bitte eine Postkarte mit Namen, Telefon-
nummer und Stichwort „Lockruf”  
versehen und unserer Redaktion bis zum  
24. April 2019 zusenden. 

Unter allen Einsendungen entscheidet 
das Los. Viel Glück!  
Ihre SIEBEN: regional

Gewinn-Aktion

Montag, 15. April 2019 von 10.00 bis 13.30 Uhr, Alfeld-Rockt-Café

Alles ausm Kopf Kreativ-Workshop
Das etwas andere Tagebuch

Das Alfeld-Rockt-Café ist nicht nur 
was für „Große“. Der Stadtjugendring 
Alfeld e.V. und die Jugendpflege der 
Stadt Alfeld (Leine) lädt alle Kinder ab 
drei Jahren zu der Zaubershow „Hokus 
Pokus 1-2-3“ ein. Der Zauberkünstler 
Frank Wessels bietet mit seinem Pro-
gramm einen tollen Spaß für die gan-
ze Familie. 

Unter Anleitung des Zauberkünstlers 
und mit Hilfe des Publikums, erschei-
nen und verschwinden Gegenstän-
de, verändern ihre Form und Farbe, 
und das ganze ohne Kameratrick! Die 
Mitmachzaubershow bietet witzige 
Unterhaltung mit Klamauk und Spaß 
für kleine und große Kinder. Lachen 
und Staunen sind garantiert.

Nach der Zaubershow können Kinder 
ab 10 Jahren noch einen Blick hinter 

die Kulissen einer Zaubershow wer-
fen. Frank Wessels entführt die Kinder 
in der Zeit von 13 bis 15 Uhr die Welt 
der Magie und des Unbegreiflichen. 
In dem Workshop erlernen die Kinder 
verblüffende Tricks und das Geheim-
nis dahinter kennen.

Auf Grund begrenzter Teilnehmerzahl wird um 
Anmeldung gebeten. Kostenbeitrag: 3 Euro
Anmeldung telefonisch unter 05181-1318 oder
per Mail unter info@jugendpflege-alfeld.de

Das Alfeld Rockt Café bleibt in der 
Mittagszeit geöffnet und bietet Raum 
für Spiel, Spaß und Begegnung. Das 
Mitarbeiterteam bietet kleine Snacks 
wie Hot Dogs und Waffeln an. (red/ne)

Erwachsenen 4 Euro/p.P. Kinder 2 Euro/p.P. 
Tickets online unter karten.sjralfeld.de oder im 
Bürgeramt der Stadt Alfeld (Leine) erhältlich.

Dienstag, 16. April 2019, 11 – 11.45 Uhr, Einlass 10.30 Uhr, Alfeld-Rockt-Café

Zaubershow „Hokus Pokus 1-2-3“
und Zauber-Workshop im Alfeld-Rockt-Café
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Du zeichnest und schreibst gerne, 
magst es dich kreativ auszudrücken 

oder möchtest wissen wie sowas geht?
Dann ist dieser Workshop genau das 

Richtige für dich!
 

Bei diesem eintägigen Kurs macht Bei diesem eintägigen Kurs macht 
jeder sein eigenes „anderes" Tagebuch. 

Dabei lernst du deine täglichen
Erlebnisse zeichnerisch und schriftlich

festzuhalten, in deinem eigenen Stil
zu gestalten und bekommst viele

hilfreiche, kreative Tipps.
   

  Hier ein bißchen zeichnen, dort etwas 
Text oder doch lieber alles bunt bemalen?
Es liegt bei dir, denn alles ist möglich!

Egal ob witzig oder wortgewaltig,
in deinem "anderen" TAgebuch ist Platz dafür.

 

WeWer, Wann und Wo?  
Datum: 15. April 2019

Ort: Jugendpflege Alfeld
Bahnhofstraße 14

31061 Alfeld (Leine)
Zeit: 10:00 -  13:30 Uhr

Beitrag: 4€ pro TeilnehmerBeitrag: 4€ pro Teilnehmer 
Leitung: Timo Stoffregen 
(Illustrator,/Texter,/Comiczeichner)

   
Um Anmeldung wird gebeten!  

Kontakt:
info@jugendpflege-alfeld.de 

 05181-1318



Die SIEBEN: verlost 2x 2 Tickets
für die Ausstellungen im Weltkulturerbe. 
Freuen Sie sich auf das multimediale 
UNESCO-Besucherzentrum, die Fagus-Gropius- 
Ausstellung im ehemaligen Lagerhaus 
und die Fagus-Galerie mit der aktuellen 
Sonderausstellung „MUT – Die Provinz und 
das Bauhaus“.

Finden Sie alle Ostereier in dieser Ausgabe 
und enträtseln Sie das Lösungswort.

Bitte eine Postkarte mit Namen, Telefon-
nummer und Losungswort versehen und 
unserer Redaktion bis zum  
24. April 2019 zusenden. 

Unter allen Einsendungen 
entscheidet das Los. 
Viel Glück!  
Ihre SIEBEN: regional

Hier finden Sie unser Magazin: 
SIEBEN: Regionalmagazin Leinebergland
Am Buchenbrink 21, 31061 Alfeld OT Gerzen
Herausgeber: Godehard Wolski, V.i.S.d.P.

Redaktion & Layout: 
Godehard Wolski (gw) 05181-827073
g.wolski@sieben-region.de

Heiko Stumpe (hst)

Mauro Kobelt (mk)

Nadja Eroschenkova (ne)

Lutz Mächler (lm)

Susanne Röthig (sr)

Anzeigen und Promotion: 
Sandra Korolewski  05181-827558 
s.korolewski@sieben-region.de

Die SIEBEN: 
ist ausschließlich werbefinanziert. 
Zur Werbung zählen sowohl Anzeigen 
als auch Textbeiträge. 

Druckauflage 6.000 Exemplare

www.sieben-regional.de
redaktion@sieben-region.de@
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in Alfeld:
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine, Burgfreiheit
Biel, Leinstraße
Glüsen, Leinstraße
Lounge 7, Leinstraße
FIRST Reisebüro, Leinstraße
Niemeyer, Leinstraße
Co-Optic, Leinstraße
Magnus, Leinstraße
Parfümerie Aurel, Leinstraße
Gerland Hörgeräte, Marktstraße
Sieben Berge Apotheke, Sedanstraße
Sofra, Sedanstraße
Bürgeramt am Marktplatz
500 Exemplare liegen hier monatlich bereit
Stadtbücherei, Perkstraße
Kreishaus, Ständehausstraße
Kino, Holzer Straße
AOK, Walter-Gropius-Ring
Sappi
Espelage, Brunnenweg
Otto-Shop, Brunnenweg
Grünes Warenhaus, Am Bahnhof
Hasse Toto-Lotto, Am Bahnhof
Gleis 2, Am Bahnhof
HEM Tankstelle, Göttinger Straße
Schwenn – die Friseure, Am Sindelberg
AMEOS, Landrat-Beushausen-Straße 
St. Elisabeth, Bodelschwinghstraße 
star-Tankstelle, Hildesheimer Straße
Edeka Neukauf im Leinekauf: Packstelle und Biel
Giomi Park Residenz, Hildesheimer Straße
Nord-Apotheke, Hildesheimer Straße
Shell-Tankstelle, Schillerstraße

Marien-Apotheke, Gudewillstraße
Kfz Drücker, Ravenstraße
Cihan, Hannoversche Straße
DAA, Hannoversche Straße
Fagus GreCon, Hannoversche Straße
Aral-Tankstelle an der B3
Tanzschule Schuppmann, Industriestraße
Haarstudio Haarscharf, Brunker Stieg
Workout, Industriestraße
Holtzmann & Sohn, Liebigstraße
McDonalds, Borsigstraße
Körber, Borsigstraße
Autohaus Müller, Brunker Stieg
7 Berge Bad, Im Hindenburg-Stadion

Röllinghausen: Gasthaus Zum braunen Hirsch
Sack: Gasthaus Zum Alten Krug 
Langenholzen: Bäckerei Zieseniß, Lindenblüte, 
Seniorendomizil Rosengarten
Hörsum: Gasthaus Zur Eule
Brunkensen: Gasthaus Pötchen Peine
Warzen: Haarzeit und Blumenzeit, Grüner Wald

in der Region Leinebergland:
Sie finden das Magazin in den Gemeindebüros 
und an vielen weiteren Stellen in den Gemeinden.
Flecken Delligsen
Freden
Lamspringe
Sibbesse
Stadt Gronau
Stadt Elze
Flecken Duingen

in Hildesheim:
Tourist Information, Kreishaus

in Einbeck:
Tourist-Information Einbeck

in Bad Salzdetfurth:
Tourist-Information Bad Salzdetfurth

Erscheinungstermine 2019: 
Dienstag, 30.04. Mai-Ausgabe
Mittwoch, 29.05. Juni-Ausgabe
Donnerstag, 27.06. Juli/August-Ausgabe
Donnerstag, 29.08. September-Ausgabe
Donnerstag, 26.09. Oktober-Ausgabe
Mittwoch, 30.10. November-Ausgabe
Donnerstag, 28.11. Dezember/Januar-Ausgabe

Ein besonderes Kulturerlebnis zum 
Osterfest garantiert ein Besuch im 
UNESCO-Welterbe Fagus-Werk. Das 
lebende Denkmal lädt am Osterwo-
chenende zu öffentlichen Führungen 
durch das Fagus-Werk ein. Besucher 
erfahren Interessantes und Spannen-
des rund um das Welterbe, die Archi-
tektur des Gebäudes und den akti-
ven Produktionsbetrieb. Die Führun-

gen ermöglichen einen Blick hinter 
die Kulissen in den Produktionsbe-
trieb und in den Fagus-Modellkel-
ler, dem Schuhleistenarchiv  für rund 
30.000 Schuhleisten, das Anfang April 
erstmals seine Türen für Besucher öff-
net. Alternativ lädt ein Video-Guide 
mit einem Rundgang für Erwachse-
ne und Teens zur eigenständigen und 
interaktiven Erkundung des Werks-

geländes ein. Ein Besuch des multi-
medialen UNESCO-Besucherzent-
rums, der Fagus-Gropius-Ausstellung 
im ehemaligen Lagerhaus sowie der 
Sonderausstellung „MUT- Die Pro-
vinz und das Bauhaus“ anlässlich des 
100-jährigen Bauhausjubiläums in 
der Fagus-Galerie runden das Ange-
bot ab. (red/lm)

Bis Freitag, 5. April, 18 Uhr, Landesvertretung Niedersachsen, Berlin

Zukunftsräume
Wie sehen zeitgenössische Künstlerinnen und Fotokünstler Bauhaus-Architekturen und deren Kontexte? 
Was interessiert formal, welche architektonischen und gestalterischen Visionen der kulturhistorischen Bewegung interessieren bis heute?

Noch vor dem Beginn der Ausstellung 
„Visionen der Moderne heute“ am 12. 
April 2019 im Museum für Photogra-
phie Braunschweig zeigen zwei der 
beteiligten Künstler/innen neue Foto-
serien in der Landesvertretung Nieder-
sachen in Berlin. Frauke Dannert und 
Christof Klute haben das Fagus-Werk 
neu fotografiert. Im Kontext ihrer indi-
viduellen Bildsprache betrachten sie 

das 2011 von der UNESCO-Welterbe-
komitee in die Weltkulturerbeliste auf-
genommene Gebäude. Frauke Dan-
nert, aktuell Dorothea-Erxleben-Sti-
pendiatin des Landes mit Lehrauftrag 
an der HBK Braunschweig, integriert 
ihre schwarz-weiße Baryt-Handabzüge 
in eine neue, farbige Wandarbeit, die 
eigens für die Ausstellung in der Lan-
desvertretung entsteht. Christof Klu-

te kombiniert in seiner Serie Nahan-
sichten von weniger bekannten Gestal-
tungsdetails mit dokumentarisch 
anmutenden Einblicken in die Produk-
tionshalle der historischen Schuhleis-
tenfabrik. (red/lm)

Die Ausstellung „Zukunftsräume“ ist bis zum 5. 
April 2019 in der Landesvertretung Niedersach-
sen zu sehen. (red/ne)

Erst eine Fabrik und dann eine Villa. Im 
Jahr 1911 beauftragte Carl Benscheidt 
den jungen Architekten Walter Gro-
pius mit dem Bau des Fagus-Werks. 
Später wünschte sich Carl Bensche-
dit auch ein Wohnhaus in dem neuen, 
modernen Baustil. Leider wurde diese 
Villa nie gebaut. 

Und nun bist du dran! Wie sieht dein 
Traumhaus aus? Hat es einen Swim-
mingpool mitten im Wohnzimmer? 
Eine Rutsche vom Dach in die Küche? 
Ein Kinozimmer mit riesiger Lein-
wand? Zeig uns, wie du gerne wohnen 
möchtest! 

Werde selbst Architekt und zeich-
ne dein verrücktes Traumhaus fertig. 
Richte es ein, wie es dir gefällt, baue 
es um, baue an, bau es neu. Mach 
ein „Röntgenbild“, sodass Betrach-

ter durch die Wand in das Hausinnere 
gucken können. Auf deinem Entwurf 
kannst du außerdem aufschreiben, 
was alles in deinem Traumhaus 2025 
zu finden ist. 

Den Informationsflyer zum Malwett-
bewerb sowie die Malvorlage für dein 
Traumhaus erhältst du im Bürgeramt 
der Stadt Alfeld (Leine). Mitmachen 
können SchülerInnen von der 1. bis 
zur 10. Klasse. Und dann kann es auch 
schon losgehen. Bitte gib deinen fer-
tigen Traumhausentwurf bis zum 6. 
Mai 2019 im Bürgeramt ab. (red/lm)

2. Juni 2019, 16.00 Uhr
Preisverleihung im Fagus-Werk im Rahmen des 
UNESCO-Welterbetags.

Weitere Informationen erhaltet ihr bei Sabrina 
Ludewig im Kulturamt Alfeld (05181-703186, 
ludewig.sabrina@stadt-alfeld.de)

Organisation
der Vereinten Nationen

für Bildung, Wissenschaft
und Kultur

Fagus-Werk in Alfeld 
Welterbe seit 2011

Sonntag, 2. Juni, 16 Uhr, UNESCO-Welterbe Fagus-Werk

Mal Dein Traumhaus – 
Deine Zukunftsvision gesucht
Eine Aktion des Fagus-Werks und der Stadt Alfeld (Leine) – Mach mit und gestalte die Zukunft 
mit deinem Traumhaus und gewinne attraktive Preise. Eure Entwürfe werden an diesem Tag 
in der Produktionshalle ausgestellt

Fagus-Werk Alfeld30

Gewinn-Aktion
Osterwochenende, 19. April bis 22. April, jeweils 11 und 13 Uhr , Tagungszentrum, Fagus-Werk

Ostern im UNESCO-Welterbe Fagus-Werk
Ein Erlebnis für die ganze Familie Die öffentlichen Führungen im Überblick:

Karfreitag bis Ostermontag: täglich, jeweils 
11:00 / 13:00 Uhr

Treffpunkt für die Führungen ist das UNESCO- 
Besucherzentrum

Darüber hinaus sind individuelle Führungen 
nach Voranmeldung unter Tel.: 05181-790 oder 
E-Mail: info@fagus-werk.com buchbar.

Das Fagus-Gropius-Café hält kulinarische 
Köstlichkeiten im Maschinenhaus und auf der 
UNESCO-Terrasse bereit (Ostersamstag-Oster-
montag 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr)
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Verkaufsoffener
Sonntag

13  bis 18 Uhr 

   

Sa/So  27. bis 28. April 
Alfeld Innenstadt

In der Fußgängerzone werden aktuelle  Neuwagen von in Alfeld und der Region vertretenen Mar-
kenfachhändlern vorgestellt. Stände mit  Blumen, Garten und Floristik finden sich vor den Geschäf-
ten und auf  dem Marktplatz. International sind die Angebote der kulinarischen Stände. 
Eine Modellbahn-Ausstellung lädt zum Besuch in die Glogauer Straße.

forum  alfeld aktiv

www.alfeld.de


